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Allgemeine Unfall

ZÜRICH»
üM Haftpfliclit-YersiclieMS-AMenpollsctaft

in Zürich.

Binzelversiehe rnngen
Touristen-Yersicherungen
Lebenslängliche Reise-Yersicherangen (mit

einmaliger Prämienzahlung)
Seereise-Yersicherungen
Arbeiter-Yersicherungen
Haftpflicht-Versicherungen nach Fabrikge-

setz, sowie Drittpersonen gegenüber nach
Obligationenrecht.

Versicherung gegen Elnbrnoh und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung
Kautions-VerSicherung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1911

über 212 Millionen Franken.
in die Versicherten bis Ende 1911 überwiesene Gewinnanteile:

Fr. 6,716,400.
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Liwiivl^srsieke runnel»
rouristsa-Vsr8ivderimxe»
I^sìisllsIànxUods Rslse-Vsrsiâvi'imxell

8svrei8v»VîàlierunASll
àdvitvr»Vvr8lodkiiulAv»
ll»kti>Sivdt-Vsr8iedvrllll^ev naek ?»brikZk-
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ös^dlts LàcliâàlZllvZôii dts Lllâs 1311

über 212 Nillioneu kranken.
à â!s smiàtkll bî8 ààs 1311 ôbsrvtssklls Kànântà

kr. 6,716,400.



!R e i ft e r 9Î o b e 11 e it neuerer (St 3 aï) 1er. 8. fBanb. SRit 93ilbrtiffen
nitb ©inleitung bon 9ticfarö SBeng. 3n »tbfiotbelg.©anb SR!. 2.50. Seidig, £>effe er

»jeder SSerlag. — Sfudj in biefem 33anbe finb anerkannte SReifter unb SReiftermnen
bcc ©rgâïjlungl'ïurift mit foldjen bereinigt, bie nod) im 3Bcttfampfe nad) oben ftrebem
^ebenêfreube unb Sebendbejaliung treffen in biefem $anbe mit tragifdjert Problemen
nnb ben gebätnpfien (Eimen einer peffimiftijdjen ober bodf refignierten SBeltaniajauung

(gortfeimrtg fiepe nâd)ftfoIgenbeê ffuatt.)

Rasüheu gründliche Vorbereitung auf
Mafurität (Techn.Hochschule u. Universität)

Institut Minerva. Zürich
75 % Schweizer 31 Fachlehrer

Lipo, ihtepsiot Cimier. "»" »**
Gründlicher Unterrieht in Sprachen (franz., ital., engl., deutsch), sowie in andern

Fächern. Sport. Referenzen von Eltern.

Die Privat - Haushaltungsschule
lehrt die einfache und feine Küche. — Gründlicher Unterricht. — Internat, und

Externat. — Kleine Schülerzahl. — Referenzen. Gebäude auf Anhöhe.

Prospekte durch die Direktion. A. Widmet', dip'. Haushaltungs-Lehrerin.

Hanshaltungskurse. :.v.^rAi^r
Telephon 2902. Zürich V. Wytikoncrstrasse 53. Telephon 2902.

J.Nörr, 77 Bahnhofstr.77, II. Treppe, Zürich
Vorteilhafteste Bezugsquelle.

Grösstes und ältestes Spezial-Geschäft für alle imprägn., porös.,
wasserdichten

IL

fertig und nach Mass:

F

Joppen, Hosen, Män-
tel, Pelerinen, Hüte.

Jackenkostüme, Ju-
pes, Beinkleider, Män-

tel, Pelerinen.
Wadenbinden, Gamaschen.

Reichste Answalil In echten Loden, engl. Cheyiots. schott.Tweeds n. Homespuns, Mea.Veitalper it. StM*

Masschneiderei für moderne, fein passende Damon- und Herrengarderobe.

MHMchav.
M e i st e r - N o v c l l e ii neuerer Erzähle r, 8. Band. Vtit Bildnissen

und Einleitung von Richard Wenz. In Bililiotheks-Band Mk. 2.SV. Leipzig, tzepe «
Becker Verlag. — Nüch in diesem Bande sind anerkannte Meister und Meisterinnen
der Erzählungskunst mit solchen vereinigt, die noch im Wetttampfe nach oben streben.

Lebensfreude und Lebensbejahung treffen in diesem Bande mit tragischen -Problemen

und den gedämpften Tönen einer pessimistischen oder doch resignierten Weltanschauung
(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

o gmucjlikllk Vorbereitung suh

ilscbn.tloobsoboie u Uruversitst)

Iniitikll Wl»N Züml!
75 °/->

kW, MW»I àà SMà
Lründlicdsr Lntsrrielrt in Zprsoirsn (krsn?., ital., engl., dsntsob), soviö in andern

IRebsrn. gport. Rsksrsn^en von ältern.

vis l'nvîtt - Hg.usliaàlixssàuls
Iskrt die sivksolrs und keine Ivüelre. — (lründlielisr llnterriebt. — Inlernst, und

Externst. — LIeine Lebülsrüslrl. — Rskersoxen. Elskäuds suk L.nböks.

Prospekts duroü die Direktion. ìVî«i»si» «. dip', Üausksltung8-I.slirerin.

lelspdon 2ZÜ2. xlüriek V. V/^-tckonorstrssse 5Z. Isleplivn 23V2.

Sà>ià77. II. li-ippê. ^Üriev
V«rtvNI»»ttvstv

krösstss und Kltsstss Lpe^ial-Lesobäkt kür »IIs imprsgn., porS».,
«ssssrdiollten

- ll.
ksrtÍA nnà nuich Uass:

k

ckoppsn, Losen, Niln-
tsl, Delsrinsn, Hüte.

dseksnkostüins, du-
pss, Leinklsidsr, Aiän-

tsl, Lelvrinen.
VVsdsnbindsn, KsinsLollsn.

kêic!isîêàMiilêeWiiI.oà, SUl, wmM, ilv
klsssokneiderei kür moderne, isin psszends llsmon- und «erreugsrdorobe.



stammen. SBilïjelm Renferts Skagifier Kimoiïjeuë, gortianeê ÄarrenfdjieBer — tue»
Wgeu fein „letter SaBorani" — gum Keil aucf) gerbinanb bon ©aarë ©teinïlopfer ge=
oören bon ben alten 'Sfteiftern in biefe gtoeite ©ruppe, bie fimftleriftf) bom $fenfd)en*
letb unb bom Seben im ©djatten ergätjli, bon ben teueren gabemanrtë feine ©tim=
nmngëbilber „SScibcn" unb „©djnee", Sora Suncferê ©türm, 3. K. audi ©trobïë
Kepfiid) mit feiner angreifenben Kragifomit; germine Millingers eBerne ©locfen fino
luenigftenê bem ©toffe nadi bagu 311 rechnen. Stuf ber ©renge fteBt be§ ©dfibcbeii
©uftab af ©eijerftamS „gelBeS gauê", baë in betounberungêtciirbiger Kedmiï pft)dio=
logifd) tief grnbenb „bie Seilte eineê Kfioren" gibt; and) ber gumor ber Springe
bin SKartlja Senate gifcBer in Ben „fdjreienben girfcfjen" unb bem „flcinen Skapofion"
ift ettoaS gebämpft. giir fid) fielen Offip ©djubinë märdjenfiafte feinft)mbotifd)e
Srgafilungen „Sa§ SBunber" unb „Sie goffnung". ©ine roirftief) tebenêfreubige
©xunbftimmung in tomaniifcfjer (Hnfleibung geigt jirî) in 2Iboïf ®tern§ „St ego in
Slrcabia", unb gläugenber italienifdfjer ©onnenfdiein liegt auf @. bon SBoIjogenê
«berfefjter geüigen."

S»»« liter's Oppl-Seteioik
Ist ein Kleinod der Küche

und ein vorzügliches Geschenk für jede Familie.
Tausende im Gebrauch. Zum Garkochen und Warm-
halten der Speisen vorzüglichster Apparat. Kochge-
schirre dazu in Email und Aluminium, auch einzeln
zu haben. Preislisten gratis.

H. Hartwig, Selbstkocherfabrik, Zürich III,
Ecke Zweier-Freyastraße. Komplette Küeheneinrichtnngen.

£hem.ma$chan$taltu.Klci(lerfärbmi
{Terlinden $1 Co.. vorm. if. Rinicrmeistcr

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Trockenreinigungs-Verfahren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Aufträge.

Bescheidene Preise. — Crratis-Schaehtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten sind Orten der Schweiz.

Wir laden unsere wohlwollenden Leser und
Leserinnen ein, öei JerZer CreTegenTieit
«ewe FVentwfZe /fir „i»j höMsiicheu

attsurodröew, und werden gerne
Solche Bemühungen in der Weise entschädigen, dass wir, so lange Vor-
vat, für jedes uns eingesandte neue Abonnement (der Abonnementspreis
Von Fr. 2.— pro Jahr kann auf Postcheck-Konto VIII/1669 „Am häus-
ichen Herd" Zürich einbezahlt werden) eine« tfoWstdfcnfKfjren Jfihr-

fiferngr X//J tmserer «wentgreWMcA
Zürich (Rüdenplatz 1), Dezember 1912.

Für den Vorstand der Pestalozzigesellschaft Zürich
der Präsident der Schriftenkommission: Joh. Schurter, Rektor.

^''ll9SBEBBE9BBIS!S9IBlEaSBBII

zniammen. Wilhelm Jensens Magister Timotheus, Fontanes Karrenschieber — we-
Niger sein „letzter Laborant" — zum Teil auch Ferdinand von Saars Steinklopser ge-
hören von den alten Meistern in diese zweite Gruppe, die künstlerisch vom Menschen-
leid und vom Leben im Schatten erzählt, von den Neueren Havemanns seine Stiin-
mungsbilder „Weiden" und „Schnee", Dora Dunckers Sturm, z, T. auch Strobls
Teppich mit seiner angreifenden Tragikomik; Hermine Villingers eherne Glocken sino
wenigstens dem Stoffe nach dazu zu rechnen. Auf der Grenze steht des Schweden
Gustav af Geijerstams „gelbes Haus", das in bewunderungswürdiger Technik Psycho-
logisch tief grabend „die Beichte eines Thoren" gibt; auch der Humor der Thüringc-
hin Martha Renate Fischer in den „schreienden Hirschen" und dem „kleinen Napolmn"
nt etwas gedämpft. Für sich stehen Ossip Schubins märchenhafte feinsymbolische
Erzählungen „Das Wunder" und „Die Hoffnung". Eine wirklich lebensfreudige
Grundstimmung in romantischer Einkleidung zeigt sich in Adolf Sterns „Et ego in
Arcadia", und glänzender italienischer Sonnenschein liegt auf E. von Wolzogens
„versetzter Heiligen,"

w« IMZ WsIZMM
ist vi» ?iillvina«i «ie» Itiüeiie

nnä sin vor-ügiiolies kssclisnk kür jscks Lamilis.
IsllSKNlls im Lkbrauoll, Aum (starboobsn unct tVarm-
baltsn clsr Lpeissn vormiAl lobster Apparat, Xoellge-
koliirrs cla^u in Lmsil unck Aluminium, anob einigln

balzen. Lrsislisten Aratis.
N. Nsrtvvig, Zelbstkociierkgbrilc, lürick III,

Lobs ^reeier-Lrez-astrabs. X«mp!«lis Mcdeiliiiincliliwx«».

eliem.Aasckanîtalt«.^leîl!eUâfbmi
Terlinà s es., vorm. fi. fiiittermeiLier

erhielt dis »ebönsten Resultats vermittelst neuem patentiertem

IroeZîsureimssuiixs-Verkàrsu.
»littst «orxkältiKste ìnst'iiâiirvliter àktrâKS.
L««edviÄviiS kreise. — <xr»t!8-8vli»v!»to1p»eîiiìi»x.

^üislön unc! lZspots in sllsn gi-össel-kn 8iäcl!kn »nlZ lli-tsn àZokvà

Vì laden unsere tvostltvolleudeu I^essr und
laeseàueu ein, Ss»

/St»
und vsrdsu sserus

^vloîie Lsmäultsssit in der ^Veiss eutsedadi^eu, dass à, so lau^e Vor-
kst, à ^sdes uns eiuAesaudts ueue ^.bonnement (dor ^douuewsutsxrsis
^ou Zhi- Z— dà kauu aut ?08tàeelr-I<outo VIII/1669 däU8-

IIerd/furiest sjudsxàlt vverdsu)

buried sMdsuidat? I), December 1913.

?ür deu Vorstand der eestalo^^issessllseàakt buried
dsr Präsident der sobriktevbommission i ^ok. Lvdurter, Rebtor.



^Sfldjerfdjatt.

öelene Sparte bon Ä it geigen geb. Soege bon SJIanteuffel. ©in Sebent
bilb in Briefen. herausgegeben bon i|ren ©ntelinnen W. u. ©. bon Mgetgen. SRit
1 Joeliograbiire unb '23 Stbbilbungen (Eutotypien). 6. Stuflage. 23 S3ogen gr. 8°,
Stob. geb. SRI. 6.50. E-Ijr. iöelferfdje S3erIagSbud)f)anbIung, Stuttgart. — SBer „fiii=
getgenS gugenberinncrungeit eines alten SRattneS" gelefen unb ftdt) an ihnen erfreut
bat, ber inirb nadj biefeut SBudEje, ba§ ein Sebenêbilb feiner SRutter bringt, mit be=

fonberer greube greifen. ©§ gibt ja nictjtS $ntereffaniereS, als ben Sebenlgang au§=
gezeichneter HRenfdfen ju bcrfolgen, befonbetS tuenn er fid) in fo unmittelbaren geug»
niffen, tote eë S3riefe unb £agebuchblätter finb, barbietet. 3)a§ 23ud) ift unenbltd)
rcidi an fdjönen unb gebaltbollen ©ingelljeiten, an iRacbridjten über berühmte unb in»
tereffante Qeitgenoffen, obtDobl il)m ber berühmte SRemoirenltatfd) gang fern liegt.
SiHa ift eine grau, ber bag Steine unb SIeinlidje fremb ift, fie fie|t e§ gar xrid.it.
SlHeS, toaê fie tut; hat einen Qug, ei" Streben in§ @rof)e unb über bag ^5rbif<^c Ifin»

(gortfe^ung fie'ffe nücbftfoIgenbeS 23latt.)

Von überraschender Wirkung

und bequemer Anwendung

Preis Fr. 1. 25 p. Fl.,

durch alle Apotheken.

(gesetzlich geschützt)

Einzig sicher wirkendes
Insektenpulver.

gegen jegl. Art Insekten, wie Flöhe,
Wanzen, Motten, Fliegen, Käfer etc.
Ohne Gift für Mensehen und Haustiere.

Nur in Fiaschen à 50 Cts Fr. 1.—
und Fr. 1.50.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.
Engros durch :

W. Baumann
Dufourstrasse 176, Zürich V.

GUSTAV WASER,"S,. ZURICH I
Gegründet 1823 Rüdenplatz 4 Telephon SIS'

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen big elegantesten Genre

Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarsohneidmasohinen

Fieisehhaokmasohinen - Messerputzmasohinen Unikum ==*
Schleiferei - Reparaturen

Düch erschau.

Helene Marie don Kügelgen geb. Zoege von Manteuffel. Ein Lebens-
bild in Briefen. Herausgegeben von ihren Enkelinnen A. u. E. von Kügelgen. Mit
1 Heliogravüre und'23 Abbildungen (Autotypien). 6. Auflage. 21 Bogen gr. 8°,

Lwd. geb. Mk. 6.5b. Chr. Belsersche Verlagsbuchhandlung, Stuttgart. — Wer „Kü-
gelgens Jugenderinnerungen eines alten Mannes" gelesen und sich an ihnen erfreut
hat, der wird nach diesem Buche, das ein Lebensbild seiner Mutter bringt, mit be-
sonderer Freude greisen. Es gibt ja nichts Interessanteres, als den Lebensgang aus-
gezeichneter Menschen zu verfolgen, besonders wenn er sich in so unmittelbaren Zeug-
nissen, wie es Briefe und Tagebuchblätter sind, darbietet. Das Buch ist unendlich
reich an schönen und gehaltvollen Einzelheiten, an Nachrichten über berühmte und in-
teressante Zeitgenossen, obwohl ihm der berühmte Memoircnklatsch ganz fern liegt.
Lilla ist eine Frau, der das Kleine und Kleinliche fremd ist, fie sieht es gar nicht.
Alles, was sie tut, hat einen Zug, ein Streben ins Grosie und über das Irdische hin-

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

W àmzààt Nàng
«ni! dêMNM àtàz

preis kr. I. s>. kl.,
öus-ck âlle kpotlieken.

(Assstuliob gssobtàt)

^în?ig giàl' wii-kenà
InZektenpulvks-.

ßSAsn jsxl. L.rd Insekten, wie ?Iöbe,
IVuni-en, Nottsn, ?IieAsn, ZvÄiksr eto.
Obus 6l!kt kür Nsnselisn unä Haustiere.

Hur in Illuseben à 5b Ets, ?r. 1.—
und ?r. 1.50.

blrbülllieb in L.potbsksn und Oroxerisv.
blnAros dureb:

4V ttÄUM»NN
I)ukour8trllS8k 176, ?ürivk V.

KIIM? MIM l
Ssxàdet 1323 4 Nslexbon

Mr fàe UessersekmieÄvareo
vom smkaobsll ìils sIsAântsstsn denr«

kvàvlie.
àsierappAraìe tîMà, 8t»r, kapiàe.

kàrmesggf - lîsàiàsllisn > Ussi'soknsiàssokinSn
flsisokksokmssokinvn - Ißvssvi'pukmasokingn Unikum

8oli!ils«i'»l - Nvpltfslui-»«



Nicht für Kinder
allein ist Singers hyg. Zwieback ein unentbehrliches Nahrungsmittel, auch
Gesunde und besonders Magenleidende finden darin ein wohlbekömmlicbes,
leicht verdauliches Nährprodukt. Singers hyg, Zwieback sollte daher bei
keinem Frühstück fehlen, auch behaupten Kenner, dass es zu Tee und Kaffee
keine angenehmere Beigabe gäbe, als Singers hyg. Zwieback. An Orten, wo

kein Depot, direkter Versand an Private ab Fabrik.

Schweizerische Bretzel- und Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel Z.

Grablegung Christi.
Reproduktion des weltberühmten Ge-

Wäldes von CISER! im Santuario Ma-
donna del Sasso. — In hochfeiner Cel-
luloidausführung zum Aufstellen oder
Aufhängen. Frankozusendung gegen
Postanweisung von Fr. 1.85 an.

Ernst Locher, Lugano.

Fi fiühner gesunde beste Leger
Truthühner zum brüten 3

Bruteier Feinster Rassen
1 das berühmte ARöOVIA-FUTTER ^

sowie alle Gerätschaften liefert
J>AUL Y STAMELINj

AU
_

Höchste Preise an allen Ausstel-
lungen. Erstes, feinstes und leistungs-
fähigstes Unternehmen der Schweiz.

Praohtkatalog gratis.
Argovla siegt überall.

Badeanstalt Mhleg. 25, Zürich I Mühlegasse

Yis-à-Yls der

»3 Minuten vom
eiephon 3202 Alle Arten Bäder — Best eingerichtetes Geschäft

An solide Familien, Arbeiter, Töchter, Landwirte

Harmoniums
Spezialhaus f. Harmoniums E. C. Schmidtniann, Basel, socinstr. 2?

verkaufe &ute
^eien be-
Sehe d. An-
y.jitiluai u.
kleine 4b-
zuhliiuircu

Honig,
E^f^°Wat«nhoaig ff.

naturrein
kontrolliert. Bestes Nähr- und Heilmittel.

»einer heller Honig

Bbr,. "ollreis, unpoliert
g»nenen-Nühr,alzKekeo

«»nen-NiihreaU-Jlehl

Nïhr^ .Karton 1 Pfd.

1 Pfd. Fr. 1.80
1.36

Nährsalz, H&fermark 1 Pfd. Fr. 1.10

verdaulich —.60
-.90Qr.h.ü ,!'"*' sehr nahrhaft 1 Pfd. -.80 u

T'eW® Gebäck i pfd.«eehmecker Biskuits „ „ 1.-
erfeinste Ware, 4'/' kg. franko

Richters Reformhaus

Erugola Pflanzenfleisch, Fleischers. 7s
Nährsalz Normal-Kaffee
Caramel Kornkaffee, nahrhaft
Natura Apfel und Citronen-Tee
Tob)er» Kakao la 1 Pfd. 2.Î0 n. F
Toblers Schokoladen-Pulver 1 Pfd.
Toblers Milchschokolade Pfd. —.76 u.
De Jongs holländ. Kakao 1 Pfd. 2.60 u.
Haferk&kao „Samson" 54. Port. 1 Pfd.
Erdnußcreme, als Butter V« „
Haselnußcrème, Buttersatz • V« s

-.60
1.—

—.75
1.20
1.35

—.95
—.40

1.65
1.80

— .70
1.46

Nachnahme. (Preisliste u. Broschüre franko)

Seebach-Oerlikoii.

Igelit für ^inctsr
âllsill ist Linkers li^A. ?wisbnell siu llllSlltbskrliàes àiirllllASillittsI, llnelr
Oesullds und dssonders à^elllsideuds dlldsll darin sin wokldàôillilllicbss,
Isiekt verdanlieiiss âdrprodulrt. LivZsrs dvZ, ?wisdaä sollt« dadsr dsi
deinem Drüksttielr ksklsn, sued bskauptsll Xsiillsr, dass es Use nnd XaLes
peine ànAgnskiners ZZsiAsbs Aâds, à Linkers dz^A. ^wiedsep. à Orten, wo

kein Depot, direkter Versand an private ab pabrik.

8àvàeràlle Lret^el- miâ àievaedàkiik
Oà. LiuKer, Basel ^

Krablegung Lkri8ti.
Reproduktion des wsltbkrükmten Ke-

Màllios von l!I8Lkll im Lautuario lila-
âonna del 3asso. — la doebkeinsr Osl-
luIoiàllllsktilirllllA ?!uin ^.nkstsiisn oder
^ukbänAen. pranko^nssndunA AeZen
RostanweisnNA voll Dr. 1.8S All.

^rnst booker, bugsno.

beste leyer'
INtlttlütltM rum glàtt

öruteier- 5eirlsrsr k^sssen
6->s derudmte /tMllVlkffMttü ^
"°"pàsîátiUs^

Nöod»to ?r«1»s au allen rkusstel-
IllllASll. Rrstss, k«!s»tv» und leistnnAs-
àiiÍAsiss Illltsi'iiskillkll der 8ebvvi^.

Vroodtkotolox gratis,
àrxovts, »lsxt ödorall.

Môe»ilàlt NüIiItP. 25, /iiritli I IslSIlIögZSN

ilî-à'siî à '
-, «lNNwN WM

êîoxiion 32V2 ^tis Urteil Lä6sr — liest àxvriâtsìes (?vseààkt

au solicis kkinllien, arbsiler, tüelltsr, kaullvv>rle

ttsrmoniums
sôè" °>t/uààm°nlum- f. L. 8edmilîîmgvN. Lzzg!, 8gemli. Z?

^i»'
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aug unb in btefer fftiditurtg beeinflufgt fie and) tf)te Äinber. ©o!d)c SWütter tun uttfe«
rer geit not unb für junge iKäbcfjen ift bie ©djilberung eitieê foldien grauentebcnê
eine Seftiire, bie mepr mieten tann alg oft alle ltntermeifungen unb SÖeleptungen.
®abet feffeln un§ bic bamaligen geitcreigniffe, g. S3, bie S3efreiung§ïriege, burd) oie
anfcpaulidpe ©djtlbev'ung, Bebeutenbe ifserfönlidjteiten Begegnen urtg, Weitere unb ernfte
©aiten merbcn angeftplagen. Set öumor ift an mancpen ©telten einfad) töftlid) unb
liiirft pergerquicfenb. gm gangen ein 23ud), bag Bei jebem, ber ©emüt Bat, ben tiefften
©tnbtud hinterläßt. G§ eignet fid) befonberg für junge SKäbcpen unb grauen.

„S3 on Si at) unb gern", 24 Spromoplaftbilber famt ©tereoffopapparat in
pübfcpetn Karton berpadi $reië SKt. 10. garbenppotograppifcpe ©efettfcpaft in. B. Jö.

Stuttgart, Stuguftenfttr. IIS. — Sal ift ein reigenbeg ©efdjcn! für jebe ©elegenpeit,
Befonberg aber für 2LSeiljnad)ten! Siefe Sptomoplafibilber finb ©tereoffopbilber in
natürlichen garben, fie finb nicpt totoriert, fonbern farbenppotograppifdj aufgenom«
men nacp Sumiere unb berbielfdltigt burd) iïïîcprfarbenbrutf. Sie Söiirtung bief er
Èpromoptaftbilber ift überrafdjenb, ja entgüctenb, toenn fie bitrd) ben beigegebenen
©tercoffopapparat betradjtct toerben. gn bolter, I)errtid)er Siaturtreue giept Stilb um
S3tlb an unfrem Stuge borüber, bie mirtlicpen garben ber Sanbfdjaft, beg «öimmelg,
beë SJieereë, ber bun'flen Sßälbcr, ber Stumen, beê einigen ©djneeë geigen fid) in ben
WunbetBaren garbennuancen ber Statur. Stud) bie boite SBirtlidjteit beg förperlid)en
Sebenë, bag ©efitpl mitten in ber yanbfd)aft gu ftepen, jeben Saum, jebe Slume, jebcg
bunte Slatt ber ljunbertfaltigen garben beë Ôerbfteë ober beê mannen ©onnenfdjeing
über Staler unb SBjefen betanfcpaulicpen bicfe ©promoplaftbilber im ©tereoftop über«

(gortfefiung fiepe näcpftfolgenbeg Statt.)

F/ geschäftlichen

®
o
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hat sich die Zeitungsannonce als
daB erfolgreichste und am schnell-
sten zum Ziele führende Propa-
gandamittel erwiesen. Tausende
von Unternehmungen verdanken
ihr stetes Emporblühen einer
geschickten Zeitungsreklame.
Diese erfordert aber eine genaue
Kenntnis des gesamten Zeitungs-
wesens und eine lange Erfahrung.
Wer also annoncieren und dabei
unzweekmässige Ausgaben ver-
meiden will, wende Bich an die

Annoncen - Expedition

Rudolf Mosse i
Zürich, Theaterstr. 5
Alleinige Konzessionärin des

^ in-u.ausländischen Pro-
paganda-Dienstesdes -

$ Schweizer Hotelier- '
Vereins

SÎ'**T**'
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a
a
a
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aus und in dieser Richtung beeinflußt sie auch^ihre Kinder, Solche Mütter tun unse-
rer Zeit not und für junge Mädchen ist die Schilderung eines solchen Frauenlebens
eine Lektüre, die mehr wirken kann als oft alle Unterweisungen und Belehrungen.
Dabei fesseln uns die damaligen Zeitereignisse, z. B. die Befreiungskriege, durch oie
anschauliche Schilderung, bedeutende Persönlichkeiten begegnen uns, heitere und ernste
Saiten werden angeschlagen. Der Humor ist an manchen Stellen einfach köstlich und
wirkt herzerquickend. Im ganzen ein Buch, das bei jedem, der Gemüt hat, den tiefsten
Eindruck hinterlässt. Es eignet sich besonders für junge Mädchen und Frauen.

„Bon Nah und Fern", 24 Chromoplastbilder samt Stereoskopapparat in
hübschem Karton verpackt Preis Mk. 10. Farbenphotographische Gesellschaft m. b. H.
Stuttgart, Augustensttr. 10. — Das ist ein reizendes Geschenk für^ jede Gelegenheit,
besonders aber für WeihnachtenI Diese Chromoplastbilder sind Stercoskopbilder in
natürlichen Farben, sie sind nicht koloriert, sondern farbenphotographisch ausgenom-
men nach Lumiere und vervielfältigt durch Mehrfarbendruck. Die Wirkung dieser
Chromoplastbilder ist überraschend, ja entzückend, wenn sie durch den beigegebenen
Stercoskopapparat betrachtet werden. In voller, herrlicher Naturtreue zieht Bild um
Bild an unsrem Auge vorüber, die wirklichen Farben der Landschaft, des Himmels,
des Meeres, der dunklen Wälder, der Blumen, des ewigen Schnees zeigen sich in den
wunderbaren Farbennuancen der Natur. Auch die volle Wirklichkeit des körperlichen
Lebens, das Gefühl mitten in der Landschaft zu stehen, jeden Baum, jede Blume, jedes
bunte Blatt der hundertfältigen Farben des Herbstes oder des warmen Sonnenscheins
über Täler und Wsesen veranschaulichen diese Chromoplastbilder im Stereoskop über-

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)
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dat sick die 2sitnnxs»nnonce »Is
d»s erkoixrsickste und »m seknsll-
stsn 2um Asie kiikrende prop»-
z»nd»inittel erviessn. lausende
von vnternekinunZsn verdanken
ikr stetes kinporbliiksn einer
xesckiokten 2situnxsrsklame.
Diese erlorâsrì ader eine genaue
Kenntnis des gesamten Xeitungs-
vrssens und sine lange krkakrung.
Wer also annoneivren unâ âabei
unsvreokinâssigs Ausgaben ver-
ineiàen vill, rvends sick an die
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Strick- niid Häckclwolle
Strümpfe, Socken, Lismer, Handschuhe, Unterkleider,

Normalwäsche und Kinderartikel empfiehlt

H. Corrodi - Bafter vormals Gujer & Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird prompt besorgt.

92-BAHNH0FSTR-92

Frühere Jahrgänge vom

„Am häiisl Herd"
Jahrg. II.-XIII. broch. Fr. 1.80, geb. Fr. 3.20

„ XIV. ».XV. „ „ 2—, „ 3.50

Sämtliche, die Zeit-
schritt „Am h aus-
liehen Herd" be-

treffenden Korrespondenzen
(Adreß-Aenderungen unter gleich-
zeitiger Angabe des alten und
neuen Wohnortes) sind an die
Administration des „Am häus-
liehen Herd", Rüdenplatz 1, Zü-
rich I, zu richten.

JZ-nr
rationellen Hautpflege

uneriässlich:
Kleie-Extrakt-Fräparate.

(Marke Kronrad.)
Für Bäder und Waschungen von ausgezeichneter Wirkung gegen Hautaffektio-

üen. Aerztlieh empfohlen. J0V Aeusserst billige, einfache Anwendung.
Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfttmerien, Badanstalten, so-

*i« direkt durch die allsinigto Fabrikanten jfajjiri A Cle., Zürich.
W. Prospekt und Atteate nrr Tarfltpn«.

8triâ- nin! Màlvà
8trüwxke, 8oekeii, I^ismer. llsuâsànìis, Voterkleläsr,

^orwalvâsoàs miâ Xillllvrariii!«! swpüslill

k. korrviZl-ZIàr vormals elu^r â c?o.

Xr. 14 UsrktA»886 ^ûrià
vs.s von Lìrûrnxiksri v?irâ prornpi vssorxt.

N»S«ScZ0«K««»B««K0««WM«»S!-î!««»»»I

5?MM0I-5^N

prüdere vom

„à dà8l llvrâ"
^sin-Aê II.-XIII. >>à?r. 1.80, xsd. ?r. 3.20

„ XIV.°.XV. „ 2—, 3.50

Lämllielis, äie ^!eii-
sàikt Ziäus-
lied s Q Hei'à" de-

ti-siksiiclsQ Xei'i'esxoiiàsiiWii
lL.cIi'6Ü-^.siiä6i'uiisssii imìsi' ^Isieli-
^sitiAsi' à^âbs 6s8 alten imâ
neuen ^Vodnortes) siiià an à
^âiàisii-gàii äes ,,ài tàs-
liàkll Ksi-à", L.ûàsiixlà 1, ^ü-
i'ieli I, ^u l'ieìiteii.

52-^17

rstionsllsn ?ZÂuìpîIsss
unSrlässlie^:

âr LSàsr uuà 1V»«cìiuuKSll vos »usKSUsiodustsr Virknux KSKSll Hsntàttio-
u«o. àvrrtllà swpkoàlsv. DM" â.sus»sr»t bM^s, siàvtis àvsuàimx.

Au berisksii àek »11« ^.xotdsksu, Oroxsrisu, ?îuMill«risll, k»âsnst»1tsll, »o-

àà àeli àis s>!,iiiig»o ?sbrik»»i«il â àv», ^Artoà.
«»a »»? VsrNi»»»». F



auë fdjört. SRit biefem entgüdenben unb fe^r preiswerten ©efcEjenfartiîel „SSott 91a f)

unb gern" Wirb überall größte unb bauernbe greubc bereitet werben, gu begießen

burd) bie eirtfctjlägigen ©efdjäfie Wie Spielwaren, Opt if dEjcrr ©efcpafte, wo nictjt 311

baben, birett bon ber garhenpï)oiograpf)ifd)en ©efeïïfcfiafl m. b. £>. Stuttgart, ?lugu»if-J *3

tlitaierê g a r b ft i f t m a I e r e i für Äinber. 2 £>efie gu 80 Sßfg. 33er»

tag bon Otto Sftaier, iftabenëburg. ©)er betannte SSerlag für gugenbbefdjäftigungen
bringt mit biefer „garbftiftmaterei" neuartige SRal^efte, Wofür tljut unfere Siemen,
benen ber ©ebraud) bon garbe unb Sßinfel uod) gu biet SdiWiengteit bietet, bauten
Werben, ©ang altertiebfte tteine SBilbdgeri auë ber ftnfdjauungëwelt ber Steinen, in
23untftiftmanier fotoriert, bübcn bie SSorlagen, wäprenb immer auf ber nebenftef)en=
bcn ©eite biefelben Slbbilbungen unfoloriert ber Sematung mittelft Suntftiftc barren.

In allen besseren einschlägigen
Geschäften erhältlich in */icj
Vs> ^4» '/o kg-Paketen und *,'4,

1/2, 1, 2 und 4'/o kg-Blechdosen

Grossier Teehandei derWelt
mit eigener, Tausende von Hektaren umfassenden

Teeplantage auf Ceylon!
Köstliche, aromatische Mischungen. — Von wirk-
liehen Feinschmeckern in allen Weltteilen bevorzugt

Qualität Nr.1 in gelber Packung, der beste Tee der Welt
Engros -Vertrieb :

BUrke & Albrecht, Zürich « Ludwig & Gaffner, Bern

Coutellerie fine Auswahlsendungen.

Bestecke
Taschenmesser

Scheeren
Basierartikel

Reichhaltige Auswahl!

F. Kienast
Messerschmied

Zürich Wintertime
f Sonnenquai 14 Marktgasse 66

Für Frauen, Töchter und Kinderl

Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs-Hand-

schuhe, Windelhöschen,
Betteinlagen

Artikel für Krankenpflege
Gummi.Spielwaren, Bälle, Bade-

Hauben, Baderollen und -Taschen,
Schwimmflügel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

B. Specter's Wwe., Zürich I

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofstr.

Spôrri-Détail a.g.

Zürich
[Muster und Modebilder zu Diensten, j

Damenkleidersfofte
In Wolle, Baumwolle und Seid®-

Damen- und Kinder - JConlekti®®

Blonsen, Unterrocke.

Reichhaltigste und aparteste Au»

wähl in sämtlichen Abteilung®

Massanfertigung in vor-
nahmst« Ausführung.

aus schön. Mit diesem entzückenden und sehe preiswerten Geschenkartikel „Von Nah
und Fern" wird überall größte und dauernde Freude bereitet werden. Zu beziehen

durch die einschlügigen Geschäfte wie Spielwaren, Optischen Geschäfte, wo nicht zu
haben, direkt von der Farbenphotographischen Gesellschaft m. b. H. Stuttgart, Augu-

M aiers Far b st ist Malerei für Äin der. 2 Hefte zu 8(1 Pfg. Ver-
lag von Otto Maier, Ravensburg. Der bekannte Verlag für Jugendbeschäftigungcn
drangt mit dieser „Farbstiftmalerei" neuartige Malhefte, wofür ihm unsere Kleinen,
denen der Gebrauch von Farbe und Pinsel noch zu viel Schwierigkeit bietet, danken

werden. Ganz allerliebste kleine Bildchen aus der Anschauungswelt der Kleinen, in
Buntstistmanier koloriert, bilden die Vorlagen, während immer aus der nebenftehen-
den Seite dieselben Abbildungen unkoloriert der Bemalung mittelst Buntstifte harren.

In allen besseren einschlägigen
(Zeschäkten erhältlich in
^/s, V4. lcg-?alceten nnâ.
1/2, 1, 2 nncl 4'jo lcg-ölecdäo^en

Grösster l'eâÂZîàà àrMâ
mit eigener, lausenâe von Hektaren ulnlassenâen

köstliche, aromatische lVlischungen. — Von ivirlc-
lichen h'einschmeclcern in allen Weltteilen bevorzugt

yusiiìài îilr.1 in goidsr ?>sc:>lung, clsn dssio cisr Wnit

Sticks à üldfeM, ülinek » ì.uàiZ k kZattnei', ögln

î^lZUtkIIôrîktiNô.àsvàellàuxeil.
Lv8teeliv

V»8vl»viii»»v88vr
Käserei»

k»8»er»rtiltel
RsiebllàltiAs ^.usvàlll!

r. kîvn»8ì
lVIssssrsebuûeà

Mrieh Hinterthür
t ZoullSuquàî 14 Nmlltxàsss 66

?iir 5r»ueii, lövkter unà XinlisrI
l.eciei'- u. Waoli8tuvii-8oià?on
Sciiur^sàlls, llst^eksn, Vksvtisluvk-
lisoiitiivker, Nausiisitungs-Nanll-

svtiuks, VkinllelkLslîken,
NetteiiNaKei»

Allikel till' Krankenpflege
kîummi. 8piel«aren, kâlls, Lsà
Nsudsn, ksileroüsn unii -Issckon,
LvkvàmNiigel, Xorkgllrlel, ^u»-
«inllmsivtiinen, sîsgsnmântsl.

S, hàkî MI
0ummivs,rorà1>rik

^uttslxàssv 19, Nittl. Ilîibnkokstr.

LoomUêiail /t. e.

Zürich
IlVIustei' unit I/Ioilebilltei' ?u lliöiiston.^

llamenlilkiäergiMe
w ^Votls, Làumvolls unä Zsiâ«-

llâMkv- Mil Kmà-^oMtioo
KIou8kll. vllterroete.

Ràdliàltixsìs unä »x»rtsst«
V»K1 in Lâmtliebsn ^rdtsilllvx«

îlssssillksrtiLllllA ill vor-
ll«tnllst«r âllskitkillllg.
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